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Mineralische KondensbeschichtungMineralische KondensbeschichtungMineralische KondensbeschichtungMineralische Kondensbeschichtung    
bietet folgende Eigenschaftenbietet folgende Eigenschaftenbietet folgende Eigenschaftenbietet folgende Eigenschaften    

 
KondensschutzKondensschutzKondensschutzKondensschutz    

FeuerklassifizierungFeuerklassifizierungFeuerklassifizierungFeuerklassifizierung    
GeräuschdämmungGeräuschdämmungGeräuschdämmungGeräuschdämmung    

und mehr als 30 Jahre Erfahrung.und mehr als 30 Jahre Erfahrung.und mehr als 30 Jahre Erfahrung.und mehr als 30 Jahre Erfahrung.    

    
 

Unsere Kondensbeschichtung Unsere Kondensbeschichtung Unsere Kondensbeschichtung Unsere Kondensbeschichtung löst alle Kondensprobleme einfach und effektiv 
         
Die Luft enthält immer einen gewissen Anteil an Feuchtigkeit. Trifft gesättigte Luft auf eine 

Fläche die kälter ist, setzt sie sich in Form von Wassertropfen ab. 
 

KondensKondensKondensKondens entsteht nicht nur an unisolierten Flächen und Objekten sondern auch dort, wo 

feuchtigkeitserzeugende Quellen wie z.B. Maschinen mit Wasserdampfabgaben, viele 
Menschen, Tiere, Wasserbecken o.ä. vorhanden ist. 

Diese Kondensbildung kann nicht durch eine Isolierung beseitigt werden. 
 
 
 
 

Abtropfendes Wasser kann enorme Schäden verursachen!Abtropfendes Wasser kann enorme Schäden verursachen!Abtropfendes Wasser kann enorme Schäden verursachen!Abtropfendes Wasser kann enorme Schäden verursachen!    
 
 
So werden z.B. Lagerhallen ohne Wärmedämmung, Vordächer oder Tribünendächer, 

Parkhäuser und Garagen mit mineralischen mineralischen mineralischen mineralischen KondensschutzKondensschutzKondensschutzKondensschutz beschichtet. 
 
 
Die Blechdächer, die mit unserer mineralischen Beschichtungunserer mineralischen Beschichtungunserer mineralischen Beschichtungunserer mineralischen Beschichtung veredelt wurden, werden bei 

feuchtem Wetter nicht tropfen. 
 
 
Die aufgenommene Feuchtigkeit wird von der Beschichtung schnell wieder in die Umluft 
abgegeben. 
 
 

Es findet kein Kontakt zwischen der aufgenommenen Feuchtigkeit und den Trapezprofilen 
statt. Korrosionsschutz kann hierdurch verbessert werden. 
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KondensvorkommenKondensvorkommenKondensvorkommenKondensvorkommen können nicht verhindert werden! 
 
Richtiger Kondensschutz ist vielmehr die Aufnahme und Abgabe des entstehenden 
Kondenswassers und die Verhinderung des Abtropfens. 
 
Um mit mineralischemineralischemineralischemineralische    KondensschutzKondensschutzKondensschutzKondensschutzbeschichtungbeschichtungbeschichtungbeschichtungenenenen den gewünschten Kondensschutz zu 
erzielen, muss ein Zyklus vorhanden sein, der die Abgabe der Feuchtigkeit an die Umluft 
gewährleistet, d.h. eine Be- und Entlüftung muss vorhanden sein. 
 
MMMMineralischenineralischenineralischenineralischen    KondensschutzKondensschutzKondensschutzKondensschutz hat eine trockene Oberfläche und lädt sich nicht elektrostatisch 
auf. Es verleiht dem Objekt eine ansprechende putzähnliche Optik. 
 
Mit mineralischen Kondensschutzmineralischen Kondensschutzmineralischen Kondensschutzmineralischen Kondensschutz beschichtete Trapezbleche sind bei der Montage 
besonders sorgfältig zu behandeln. 

Sie dürfen nicht über Pfetten oder andere Gegenstände gezogen werden. 
 
UnserUnserUnserUnser    KondensschutzKondensschutzKondensschutzKondensschutz ist eine mineralhaltige Beschichtung. Sie ist wasserbasiert, 

umweltfreundlich und beinhaltet keine schädlichen Stoffe für Mensch und Tier. 
Dass der    mineralischemineralischemineralischemineralische    KondensschutzKondensschutzKondensschutzKondensschutz im Zeichen eines wachsenden Umweltbewusstseins 
steigende Bedeutung findet, zeigt die Tatsache, dass bereits viele Großprojekte im 
Bundesgebiet mit einer mineralischen Kondensschutzmineralischen Kondensschutzmineralischen Kondensschutzmineralischen Kondensschutzbbbbeschichtungeschichtungeschichtungeschichtung geschützt werden. 

 
 
Die Schichtstärke ist abhängig von der absorbierenden Feuchtigkeit: 
 
Die maximale Kondensaufnahme (in 144 Stunden) wird mit 
 
  

MaterialstärkeMaterialstärkeMaterialstärkeMaterialstärke    
in g / qmin g / qmin g / qmin g / qm    

KondensaufnahmeKondensaufnahmeKondensaufnahmeKondensaufnahme    
in g / qmin g / qmin g / qmin g / qm    

        

500500500500    350350350350    

600600600600    460460460460    

750750750750    520520520520    

900900900900    600600600600    

                                                                    1200120012001200    850850850850    

 
zugesichert. 
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Unsere KondensbeschichtungUnsere KondensbeschichtungUnsere KondensbeschichtungUnsere Kondensbeschichtung    kann aufkann aufkann aufkann auf    alle Profiltypen, alle Profiltypen, alle Profiltypen, alle Profiltypen, Blechstärken Blechstärken Blechstärken Blechstärken     
und mineralischen Untergründen und mineralischen Untergründen und mineralischen Untergründen und mineralischen Untergründen aufgebracht werdenaufgebracht werdenaufgebracht werdenaufgebracht werden. 

 

Diese Fakten sprechen 
 

Zur Messung der Effektivität von mineralischen Kondensschutzmineralischen Kondensschutzmineralischen Kondensschutzmineralischen Kondensschutz wurde folgender Versuch 
durchgeführt: Ein trichterförmiger Behälter aus Kupfer wurde außen mit einer mineralischen 
Beschichtung versehen und zusammen mit einem gleichen, aber unbehandelten Behälter 
bei einer Temperatur von 20° und einer relativen Luftfeuchtigkeit von 60 % aufgestellt. 
Unter die mit Eiswasser gefüllten Behälter wurden Messgläser gestellt, um eventuelles 
aufkommendes Kondenswasser zu sammeln. Gemessen wurden der Zeitraum bis zum Fallen 

des ersten Tropfens und die angesammelte Wassermenge der jeweiligen Trichter. 
 
Ergebnis: Ergebnis: Ergebnis: Ergebnis:     
Schon nach 35 min. wurden erste Tropfen festgestellt und im Zeitraum von 6 Std. haben 

sich 33ml. unter dem nicht beschichteten Trichter angesammelt. 
Im Gegensatz dazuIm Gegensatz dazuIm Gegensatz dazuIm Gegensatz dazu,,,,    istististist    derderderder    mineralisch beschichtete Trichter trocken mineralisch beschichtete Trichter trocken mineralisch beschichtete Trichter trocken mineralisch beschichtete Trichter trocken gebliebengebliebengebliebengeblieben....    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Metallbehälter 
unbeschichtet 

Metallbehälter 
mit Kondensschutz 
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mineralische Beschichtungen von 
Metalldacheindeckungen für die Tierhaltung 

 
 
Stallhygiene umfasst alle Maßnahmen, die dem Schutz der Tiere vor 
Krankheiten etc. dienen. Dazu gehört auch die Verhinderung von Kondens in 
Dachbereichen. 
 
Hier unterscheiden wir die geschlossenen Ställe 
( mit den entsprechenden Zwangsbelüftungen in First und Traufe) 
und die Laufställe mit der offenen Front. 
 
Bei den geschlossenen Ställen ist eine Beschichtung  
von 900 g / qm erforderlich. 
Die Tiere bringen zu der thermischen Belastung noch eigene 
Wasserproduktionen ein. 
Bei der offenen Front  reichen dann  750 g / qm. 
 
 
Unsere mineralische Kondensbeschichtung ist z. B. resistent gegen: 
 

- Ammoniak 
- Kohlendioxyd   
- Schwefelwasserstoff 
- Chlor 

 
 
 
Durch eine entsprechende Ringbalkenbelüftung wird der erforderliche 
Luftwechsel erreicht und auf Dauer die Kondensbildung verhindert. 
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Gegenüberstellung 
 

 
Vlies  –  mineralische Beschichtung 

 
Unsere mineralische Beschichtung ist ein mikroporöses Produkt und Funktioniert nach Unsere mineralische Beschichtung ist ein mikroporöses Produkt und Funktioniert nach Unsere mineralische Beschichtung ist ein mikroporöses Produkt und Funktioniert nach Unsere mineralische Beschichtung ist ein mikroporöses Produkt und Funktioniert nach             
dem Absorptiondem Absorptiondem Absorptiondem Absorption----    und Desorptionund Desorptionund Desorptionund Desorption----    Prinzip (Aufnahme und Abgabe von Kondensat)Prinzip (Aufnahme und Abgabe von Kondensat)Prinzip (Aufnahme und Abgabe von Kondensat)Prinzip (Aufnahme und Abgabe von Kondensat)....    

 
Vliesbeschichtungen arbeiten nach dem Drainageprinzip, d. h. das aufgenommene 
Kondenswasser fließt vom Dachfirst bis zur Traufe. 
 
Der Fliessvorgang wird bei den Auflageflächen der Pfetten gebremst und führt zu einer 
Sättigung an dieser Stelle von Vlies. Hier kann es zu Tropfenbildung kommen. 
Ein Fliessvorgang ist bei Ein Fliessvorgang ist bei Ein Fliessvorgang ist bei Ein Fliessvorgang ist bei rrrrichtiger Auftragsdicke unserer Beschichtung nicht vorhanden.ichtiger Auftragsdicke unserer Beschichtung nicht vorhanden.ichtiger Auftragsdicke unserer Beschichtung nicht vorhanden.ichtiger Auftragsdicke unserer Beschichtung nicht vorhanden.        
 
Um Vlies einsetzen zu können, ist eine Dachneigung von mind. 10°  vorgeschrieben. 

Unsere Beschichtung ist unabhängig von der Dachneigung.Unsere Beschichtung ist unabhängig von der Dachneigung.Unsere Beschichtung ist unabhängig von der Dachneigung.Unsere Beschichtung ist unabhängig von der Dachneigung.    
 
Die Wasseraufnahme bei Vlies ist abhängig von dem Dachneigungswinkel. 
Dieser spielt bei unsere Beschichtung keine Rolle.Dieser spielt bei unsere Beschichtung keine Rolle.Dieser spielt bei unsere Beschichtung keine Rolle.Dieser spielt bei unsere Beschichtung keine Rolle.    

 
Bei einem Test brannte Vlies nach ca. 20 Sec. und  
unsere Beschichtung ist nicht brennbar.unsere Beschichtung ist nicht brennbar.unsere Beschichtung ist nicht brennbar.unsere Beschichtung ist nicht brennbar.    
 
Schimmelpilzbildung, Bakterien- und Moosbefall ist ein häufiges Erscheinungsbild bei 
Vlies. Dieses findet bei unserer minerDieses findet bei unserer minerDieses findet bei unserer minerDieses findet bei unserer mineralischen Beschichtung alischen Beschichtung alischen Beschichtung alischen Beschichtung grundsätzlich grundsätzlich grundsätzlich grundsätzlich nicht statt.nicht statt.nicht statt.nicht statt.    
 

Grund dafür ist, dass bei Kondensbelastung die Vliesbeschichtung eine wesentlich 
längere Trocknungsperiode als bei unserer mineralischen Beschichtung hat. Dieses 
bedeutet auch, dass unsere Beschichtung bei nachfolgenden Kondenszyklen wesentlich 

bessere Aufnahmekapazität hat als Vlies. 
 
Die Lösung liegt in einer Eigenschaft, die für unsere mineralische Kondensbeschichtung 
üblich ist – die riesige Oberflächedie riesige Oberflächedie riesige Oberflächedie riesige Oberfläche.  

1 m² Beschichtung in 1 mm Stärke entspricht einer Gesamtoberfläche von 18.000 bis 
20.000 m². Durch diese Oberflächenstruktur wird entstehendes Kondenswasser in seiner 
Form verändert, d. h. die Oberflächenspannung vom Wasser wird gebrochen und beim 
Kontakt mit unserer Beschichtung in seine kleinstmögliche flüssige Form umgewandelt. 
Diese Eigenschaft hat zur Folge, dass im Vergleich zu einem Wassertropfen nur ein 
Bruchteil der Energie benötigt wird, um das Wasser zu veranlassen einen anderen 
Aggregatzustand – die Gasform – anzunehmen. So ist unsere Beschichtung viel schneller 

in der Lage Wasser in Gasform an die Luft abzugeben, sobald diese Feuchtigkeit 
aufnehmen kann. Diese Eigenschaft kann Ihnen eine Vliesbeschichtung nicht bieten. 
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mineralisch kondensbeschichtetes Blech 1 kg/m²    zu unbeschichtetes Blech 
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Technische Informationen zu unserer mineralischen Technische Informationen zu unserer mineralischen Technische Informationen zu unserer mineralischen Technische Informationen zu unserer mineralischen 
Kondensbeschichtung:Kondensbeschichtung:Kondensbeschichtung:Kondensbeschichtung:    

    

 
 
AbsorptionsvermögenAbsorptionsvermögenAbsorptionsvermögenAbsorptionsvermögen    ca. 70% des Eigengewichtes 
 
Trockengehalt/VolumenTrockengehalt/VolumenTrockengehalt/VolumenTrockengehalt/Volumen    95% 
 
Empfohlene BeschichtungEmpfohlene BeschichtungEmpfohlene BeschichtungEmpfohlene Beschichtungsartsartsartsart   Beschichtungsanlage oder Spritzen 
 
Verbrauch NassmasseVerbrauch NassmasseVerbrauch NassmasseVerbrauch Nassmasse       Beispiel: 600 g / qm ergibt eine  

       Schichtdicke von 0,6 mm  
 
Trockenzeit bei 20 Grad CTrockenzeit bei 20 Grad CTrockenzeit bei 20 Grad CTrockenzeit bei 20 Grad C            
55% RF. 0,6 mm55% RF. 0,6 mm55% RF. 0,6 mm55% RF. 0,6 mm           in 10 Stunden völlig durchgetrocknet 

 
OberflächenfinishOberflächenfinishOberflächenfinishOberflächenfinish        Matte Struktur 
 
VerdünnungsmittelVerdünnungsmittelVerdünnungsmittelVerdünnungsmittel     Wasser 
 
StandardfarbeStandardfarbeStandardfarbeStandardfarbe        Weiß und Grau, andere auf Anfrage 
 
FeuerklasseFeuerklasseFeuerklasseFeuerklasse      A2 nach EN 13501-1  
                                                                          Prüfmethode EN 13823                                                 
 
GefahrenklasseGefahrenklasseGefahrenklasseGefahrenklasse     0 
 
Wärmeleitzahl                               Wärmeleitzahl                               Wärmeleitzahl                               Wärmeleitzahl                                                                                                                   0,0735 kcal/m.h.c. = 0,085W/m.k.  
 

Funktionstemperatur                                           Funktionstemperatur                                           Funktionstemperatur                                           Funktionstemperatur                                           -50°C bis + 160 ° C                                                                                  
 
DämpfungsfaktorDämpfungsfaktorDämpfungsfaktorDämpfungsfaktor        0,106 (1,5 mm Schicht) 
 
Absorption (nach 8 Std.)                                    Absorption (nach 8 Std.)                                    Absorption (nach 8 Std.)                                    Absorption (nach 8 Std.)                                    ca. 460 g/ qm (bei 600 g Material) 
 
 
 


